
 
 

 

Presseinformation: 

Innovationsgipfel vertieft Deutsch-Türkische Partnerschaft bei 
Industrie 4.0 
 
Der 2. Deutsch-Türkische Innovationsgipfel bot hochrangigen Vertretern aus 
Industrie, Forschung und Bildung Gelegenheit sich zum Thema Industrie 4.0 
auszutauschen. Auch konnten die Teilnehmer Digitalisierung selbst erleben.    
 
Frankfurt / Istanbul. Am 16. März 2017 ging der zweite Deutsch-Türkische 
Innovationsgipfel in Istanbul zu Ende. Das zweitägige Event brachte einmal mehr 
Entscheider und führende Experten aus technologieorientierten Produktionsfirmen 
sowie Forschungs- und Entwicklungseinrichtungen beider Länder zusammen. In 
diesem Jahr lag der Fokus mit „Industrie 4.0“ auf der Digitalisierung der Produktion. 
Gefördert wurde der Gipfel vom deutschen Bundesministerium für Forschung und 
Bildung. „Industrie 4.0 ist eine radikale Phase der Veränderung. Der 
Produktionssektor hat bereits damit angefangen, sich von künstlicher Intelligenz, 
Automatisierung und Robotik leiten zu lassen, und wir alle fragen uns, was der 
nächste Schritt sein wird“ erklärte Hülya Gedik, Vorstandsvorsitzende der Gedik 
Holding in Ihrer Eröffnungsrede die zentrale Frage des Gipfels für die türkische 
Industrie. Deutsche Experten wie z.B. Dr. Jan Bredau vom Esslinger 
Automatisierungsspezialisten Festo und Prof. Yves-Simon Gloy vom Institut der 
Textilwirtschaft der RWTH Aachen konnten in interaktiven Panel-Talks erste 
Antworten geben.  
 
Während der erste Tag des Gipfels Chancen und Herausforderungen der 
Digitalisierung in der Produktion, sowie zukünftige Anforderungen an Qualifikation 
und Fähigkeiten der Mitarbeiter in den Vordergrund stellte, eröffnete der zweite Tag 
mit dem Thema Smart Manufacturing und stellte damit die technische Seite des 
Einsatzes neuer digitaler Anwendungen in den Vordergrund. Zum Abschluss des 
Gipfels beschäftigten sich die Teilnehmer mit den Fragen, wie sich Digitalisierung am 
Beispiel der Textilbranche nutzen lässt und welche Rolle Geschäftsmodell-
Innovationen durch Industrie 4.0 in der Produktion spielen werden.  
 
Digitalisierung erleben 
Das Thema Digitalisierung war jedoch nicht nur in den Diskussionen und 
Gesprächen allgegenwärtig. Mit einer speziell für Gipfel entwickelten mobilen 
Applikation konnten die Teilnehmer Digitalisierung selbst erleben und sich auf von 
Technologiepartner Vestel zur Verfügung gestellten Smartpads über Livepolls direkt 
beteiligen. Eine multimediale Begegnung mit der neuen digitalen Welt bot auch die 
erstmals eingerichtete Innovation Lounge. Hier präsentierten sich unter anderem die 
für den am 15.März vergebenen Deutsch-Türkischen Innovationspreis nominierten 
Unternehmen, sowie führende Anbieter aus dem Bereich Industrie 4.0. 
 
„Die Digitalisierung bietet enormes Potential für die Produktion von morgen, stellt 
Unternehmen jedoch gleichzeitig vor Herausforderungen. Der 2.Deutsch-Türkische 
Innovationsgipfel hat gezeigt, dass internationale Partnerschaften zwischen 
Unternehmen eine Antwort auf diese neuen Anforderungen sein kann.“, erklärte 
Işınay Kemmler, „Gerade in politisch schwierigen Zeiten sollten diese 
Partnerschaften nicht unterbrochen werden.“ 



 
 

 

 
Der erste Deutsch-Türkische Innovationsgipfel fand im Herbst 2014 in Frankfurt statt. 
Beim diesjährigen Gegenbesuch am Bosporus konnte die Veranstaltung erfolgreich 
fortgesetzt werden.  

 
Wichtige Daten und Fakten zum 2.Deutsch Türkischen Innovationsgipfel 

Datum und Ort: 15. und 16.März 2017, Le Méridien Etiler Hotel (Istanbul) 

Teilnehmer: Hochrangige Führungskräfte innovativer Unternehmen und Organisationen 
aus Deutschland und der Türkei. 

Themen: Industrie 4.0, Predictive Maintenance, Türkische Hidden-Champions in 
Deutschland, der Faktor Mensch im Industrie 4.0 Zeitalter, Smart Manufacturing, Textile 
4.0 

 

Unternehmensinformation:  

Global Success Club 
 
Der Global Success Club (GSC), gegründet von Işınay Kemmler, ist ein exklusives B2B-
Netzwerk, das sich zur Aufgabe macht, innovative Unternehmen in ihrem internationalen 
nachhaltigen Wachstum zu unterstützen und diese weltweit miteinander zu vernetzen. Als 
weltweit erreichbares Webportal hat der GSC die Mission, eine Plattform für die 
Zusammenarbeit von innovativen Unternehmen unterschiedlicher Länder und Kulturen zu 
sein. In diesem Rahmen werden auch auf die Bedürfnisse der Entscheider zugeschnittene 
Veranstaltungen organisiert, um Innovations- und Wachstumspotenziale zu entfalten und 
Unternehmen international miteinander zu vernetzen. 
 

Weitere Pressematerialien und Kontakt:  

Mehr zum Unternehmen unter:  
www.globalsuccess-club.net 
 
Mehr zum Deutsch-Türkischen Innovationsgipfel unter: 
www.globalsuccess-days.net 
 
Bildmaterial kann aus dem Internet, www.globalsuccess-days.net/press, 
heruntergeladen werden. Abdruck frei – Belegexemplar an Pressestelle erbeten 
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